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	Thema: Aufbau Pflegekonzept

	Lehrjahr
1
	Nr.

	Ggf. Lernsituations- Nr. /

	Ort: nicht festgelegt

	Geeignet ab: 1 LJ.
Dauer: 3,5 Std.

	Welches Lernziel soll mit dem Arbeitsauftrag erreicht werden?
Der Auszubildende kennt die Einrichtung.


	Welche Lerninhalte sollen in den Arbeitsauftrag integriert werden?
· Kennenlernen der Einrichtung (Pflegekonzept, Leitbild) 
· Kennenlernen der Zuständigkeitsbereiche lt. Organigramm
· Erkennen der Umsetzung des Pflegeleitbildes und des Pflegekonzeptes in Ihrer Einrichtung
· Unterschied zwischen unterschiedlichen Settings


	Welches Vorwissen bringt der Auszubildende bezüglich des Themas mit?






	Wie lautet der konkrete Arbeitsauftrag für den Auszubildenden? 
Befassen Sie sich mit dem Pflegeleitbild und dem Pflegekonzept Ihrer Einrichtung. Stellen Sie das Pflegekonzept und das Pflegeleitbild Ihrem Praxisanleiter vor. 
(Eigenarbeit, Praxisanleitungszeit: 30 Minuten)

Welche Berufsgruppen befinden sich in Ihrer Einrichtung? 
Erarbeiten Sie sich in einer Mindmap, wo sich die einzelnen Abteilungen und Berufsgruppen befinden. (Eigenarbeit)

Beobachten Sie in einem Zeitraum von 4 Wochen die Mitarbeiter Ihres Wohnbereiches bei der Umsetzung des Pflegeleitbildes und Pflegekonzeptes in der Pflege. Erfassen Sie Ihre Beobachtungen in einem Kurzvortrag von 15 Minuten. Tragen Sie diesen Ihrem Praxisanleiter vor. Reflektieren Sie anschließend Ihre Aufzeichnungen. (Eigenarbeit, Praxisanleitungszeit: 30 Minuten)

Inwiefern erkennen Sie Unterschiede zwischen den bisher kennengelernten Einsatzorten? Stellen Sie Ihre Ergebnisse dem Praxisanleiter dar. (Eigenarbeit, Praxisanleitungszeit: 30 Minuten)

(Praxisanleitungszeit: 1,5 Stunden)


	Welche Kompetenzen werden durch den Arbeitsauftrag/ die Arbeitsaufträge gefördert?

□ I:    Pflegeprozesse und Pflegediagnostik in akuten und dauerhaften Pflegesituationen 
verantwortlich planen, organisieren, gestalten, durchführen, steuern und evaluieren
☑ II:   Kommunikation und Beratung personen- und situationsorientiert gestalten
□ III: Intra- und Interprofessionelles Handeln in unterschiedlichen systemischen Kontexten 
verantwortlich gestalten und mitgestalten
☑ IV: Das eigene Handeln auf der Grundlage von Gesetzen, Verordnungen und ethischen Leitlinien 
reflektieren und begründen
☑ V:  Das eigene Handeln auf der Grundlage von wissenschaftlichen Erkenntnissen und 
berufsethischen Einstellungen reflektieren


	Wie, wann und durch wen wird die Erfüllung des Arbeitsauftrages/ der Arbeitsaufträge überprüft?

Nach fünf Wochen durch den Praxisanleiter
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